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Müllentsorgungstermine 
 

12. Juli Restmüll 
19. Juli ASZ von 13:00 - 16:00 Uhr 
23. Juli Gelber Sack 
25. Juli Altpapier 
 3. Aug. ASZ von 8:00 - 12:00 Uhr 
16. Aug. ASZ von 13:00 - 16:00 Uhr 
23. Aug. Restmüll 
 3. Sep. Gelber Sack 
 7. Sep. ASZ von 8:00 - 12:00 Uhr 
 

Altglasentsorgung 
 

11. Juli 2013, 1. und 22. August 2013 
12. September 2013 

 
Veranstaltungen 

 

13. Juli Fischgrillen Etzersdorf 
26. Juli Forellenbraten Tennisv. Rollsd. 
11. Aug. Tennis-Doppelfinalspiele 
15. Aug. Gde.-Tennis-Verg leichskampf 
18. Aug. Frühschoppen FF Etzersdorf 
24. Aug. Gemeindeausflug 
 

Amtstierärztedienst 
 

Im Anlassfall stellt die Landeswarnzentrale 
Graz unter der Tel. Nr. 0 316 / 877 - 77 die 
Verb indung zum zuständigen Amtstierarzt 
her. Bei Bedarf ist folglich die Landeswarn-
zentrale zu kontaktieren. 
 
Amtstage im Bezirksgericht Weiz 

 

Jeden Dienstag von 8:00 b is 12:00 Uhr. 
Beglaubigungen und Grundbuchseinsicht: 
täglich von 8:30 bis 12:00 
 

Rechtsberatung 
 

Jeden 1. Donnerstag im Monat ab 18:00 
Uhr kostenlose Rechtsberatung im Gemein-
deamt durch Rechtsanwalt Dr. Hausbauer 
aus Pischelsdorf. Um Voranmeldung im 
Gemeindeamt wird gebeten.  
 
 
 

Sprechtage SVA der Bauern 
 

30. Juli 2013, 12. und 27. August 2013, 
9. September 2013 

Von 8:00 bis 12:00 Uhr in der Bezirks-
kammer für Land- und Forstwirtschaft Weiz 

 
Sprechtage der 

Pensionsversicherungsanstalt 
 

Jeden Dienstag von 7:30 bis 14:00 Uhr in  
der Gebietskrankenkasse Weiz. 

Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis als 
Identitätsnachweis mitzubringen.  

Um telefonische Terminvoranmeldung un-
ter der Tel. Nr. 0 31 72 / 23 52 - 78 65 wird  
ersucht. 
 

Internationale Pensionsberatung 
 

Sie sind oder waren beruflich in Deutsch-
land tätig? Experten der Sozialversiche-
rungsträger beraten Sie in der Pensionsver-
sicherungsanstalt in Graz, Eggenberger 
Straße 3.  

Nächster Termin: 6. August 2013 

Um frühestmögliche telefonische Termin-
vereinbarung unter 05 03 03 – 344 52 wird  
gebeten. 

E-Mail: pva-lsg@pensionsversicherung.at 
 

Projektsprechtage 
für gewerbliche Betriebsanlagen 

 

Jeden zweiten Montag im Monat von 9:00 
bis 16:00 Uhr und an jedem letzten Freitag 
im Monat von 9:00 bis 12:00 Uhr in der 
Bezirkshauptmannschaft in Weiz im Be-
sprechungsraum im 3. Stock (Zi. 309). 

Eine telefonische Voranmeldung unter  
0 31 72 / 600 – 294 ist erforderlich. 

Nächster Termin: 26. Juli u. 20. Aug. 2013 
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Sprechtage Raumplanung 
(Flächenwidmung u. ä. …) 

 

Montag, 9. September 2013 
von 11:00 bis 12:00 Uhr 

im Gemeindeamt Pischelsdorf. 

Eine telefonische Voranmeldung im Ge-
meindeamt Etzersdorf ist erforderlich, um 
die für die Beratung notwendigen Unterla-
gen vorbereiten zu können. 

Elektro-Fahrrad-Verleih 
 

Leihgebühr: € 3,-- pro Tag 
Kaution: € 50,--  
Nähere Informationen erhalten Sie im Ge-
meindeamt.  

 
 
 

 
 

Etzersdorfer Herrenrunde 
 

 

 
Samstag, 13. Juli 

ab 18 Uhr im Arkadenhofer Schneider 
 
Grillmeister Franz Gesslbauer bereitet für Sie leckere Forellen am Grill zu. 
Der Sparverein Schneeglöckerl macht eine gemütliche Sommer-Bar! 
 
 
    UNION TENNISVEREIN ROLLSDORFUNION TENNISVEREIN ROLLSDORFUNION TENNISVEREIN ROLLSDORFUNION TENNISVEREIN ROLLSDORF    

    8181 ROLLSDORF                            8181 ROLLSDORF                            8181 ROLLSDORF                            8181 ROLLSDORF                            www.utvrollsdorf.jimdo.com 

 

 
 

 
 

am Freitag, 26.07.2013 
ab 18 Uhr auf der Tennisanlage in Rollsdorf 

Auf Ihr Kommen freut sich der UTV Rollsdorf 
 

 Reservierungen erbeten! Tel. (0664) 41 72 107 Fr. Kalcher 
  Tel. (0660) 16 46 330 Hr. Fries 
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Die geplanten „Sondierungsgespräche“ mit den Bürgermeistern zum Thema 
Gemeindestrukturreform sind abgeschlossen. Die Treffen fanden allesamt im 
Gemeindeamt in Etzersdorf statt. Grundsätzlich waren es gute und vor allem 
sehr aufschlussreiche Besprechungen. Das einzig Positive an St. Ruprecht/R. 
ist, dass uns Bürgermeister Pregartner einen Vorstandssitz zugesagt hat. Bei 
allen anderen Anliegen konnte keine Übereinstimmung gefunden werden. 

Eine etwaige Zusammenlegung macht auch nur dann Sinn, wenn damit gleichzeitig auch Ein-
sparungen verbunden sind.  

Bürgermeister Erwin Eggenreich erklärte sich nach meiner Anfrage sofort bereit, sich mit mir 
in unserem Gemeindeamt in Etzersdorf zu treffen. Aus Sicht der Weizer sind zuerst die Ver-
handlungen mit Krottendorf abzuschließen, erst danach könnten auch wir unsere Anliegen an-
bringen. Das wäre dann erst ab Jänner 2014. Bei beiden Gesprächen war Landtagsabgeordne-
ter Erwin Gruber anwesend.  

Trotz der vergangenen sehr informativen Unterredungen bin ich nach wie vor der Meinung, 
dass die Eigenständigkeit der Gemeinde Etzersdorf-Rollsdorf bestehen bleiben muss. Von Be-
ginn an war ich immer der Meinung, dass es bei einer Fusion keine Verbesserungen für unsere 
Gemeindebürger geben wird. Dies zeigte auch die abgeschlossenen „Sondierungsgespräche“, 
wo bestätigt wurde, dass eine Zusammenlegung mehr Nachteile als Vorteile bringt. Dieser An-
sicht bin nicht nur ich, sondern auch viele andere. Bei zahlreichen Gesprächen mit der Bevöl-
kerung und mit so manch außenstehenden Entscheidungsträgern bekomme ich immer wieder 
die Bestätigung, dass ich den Kampf um die Eigenständigkeit nicht aufgeben soll.  

Im Großen und Ganzen sehe ich im Falle einer Zusammenlegung keine wesentliche Verbesse-
rung für die Bevölkerung. Was die finanzielle Seite betrifft, so sind noch viele Dinge offen. 
Auch die in den Medien großgeschriebenen € 200.000,- sind nicht so fix, wie es dargestellt 
wird. Bei genauerer Betrachtung würden wir davon nicht ein Mal die Hälfte bekommen. Und 
darüber hinaus sind die Kosten einer Fusion noch nicht absehbar. Generell kann die finanziel-
le Lage unserer Gemeinde leider weder bei einer Zusammenlegung noch im Rahmen der Ei-
genständigkeit vorhergesagt werden.  

 

Unser Mitspracherecht im Verhältnis zur Bevölkerungsanzahl würde wie folgt aussehen: 
 

Einwohner 

Etzersdorf-Rollsdorf 1.137  

Unterfladnitz 1.500  

St. Ruprecht/R. 2.081  

 

 
 

Einwohner 

nur Etzersdorf 510  

Krottendorf 2.376  

Weiz 8.928  
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Zurück zum laufenden Geschehen. Ein wichtiges Anliegen ist, dass ich gerne auf die  
Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum hinweisen möchte.  

 jeden ersten Samstag im Monat von 8:00 bis 12:00 Uhr 
 jeden dritten Freitag im Monat von 13:00 bis 16:00 Uhr 

Ich bitte alle Bürger der Gemeinde diese auch einzuhalten. Alle zwei Wochen seinen Müll ab-
liefern zu können, ist eine der Arbeitswelt sehr entgegenkommende Dienstleistung, die nicht 
selbstverständlich ist. Unsere Gemeindearbeiter sind nicht dazu da, jeden individuellen 
Wunsch zu erfüllen.  

Abschließend möchte ich noch auf den kommenden, sehr unterhaltsamen Gemeindeausflug 
hinweisen. Ich würde mich freuen, wenn zahlreiche Gemeindebürger daran teilnehmen. 

Euer Bürgermeister 
 
 
 
 

 

GGEEMM EEII NN DD EEAA UUSSFFLL UUGG  --   KK RR EEMM SSTT AA LL EERR   LL AA NN DD MM AA TT UURR AA   
  

      

Diese Bauernolympiade in Schlierbach ist etwas für Herz und Hirn. Ihr Wissen ist gefragt und der Spaß kommt nicht zu 
kurz. Zuerst erlernen Sie bäuerliche Fertigkeiten, dann treten Sie in folgenden Pflichtfächern zur Prüfung an: Mähen, Wet-
zen, Dengeln, Holz sägen, Schnaps und Most erkennen, Melken, Baumkunde, Radlbockfahren und Krapfenbacken. Der  

Abschluss der Landmatura ist die Überreichung des Maturazeugnisses. 

 
 am Samstag, 24. August 2013 Abfahrt in Etzersdorf: 6:15 Uhr Gemeindeamt 
  Abfahrt in Rollsdorf: 6:30 Uhr Rüsthaus 

 
 Selbstkostenanteil: EUR 53,-- pro Person (statt EUR 106,--) 

 

 inkludiert sind: Fahrt im Komfortbus 
  Hausbootfahrt mit warmem Buffet 
    Stift Schlierbach – Eintritt und Führung 
   inkl. Schaukäserei mit Käseverkostung 
  Kremstaler Landmatura  
   inkl. „Jause nach Lust & Laune“ (ohne Getränk) 

 
Anstelle der früheren Gemeindeweihnachtsfeier möchten wir auch heuer wieder eine Veranstal-
tung organisieren, welche die gesamte Gemeindebevölkerung nutzen kann. Die Gemeinde 
übernimmt 50 %  der Kosten. Die Seniorenweihnachtsfeier findet am 15. Dezember 2013 
statt. Sollten Sie Interesse am Gemeindeausflug haben, so melden Sie sich bitte rechtzeitig an. 

 

Anmeldung und Bezahlung im Gemeindeamt bis spätestens 25. Juli 2013 
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R A GWEED – AMBROSI A 

Ambrosiapollen gehören zu den stärksten Allergieauslösern und verur-
sachen Schnupfen, Bindehautentzündungen, Bronchitis mit Husten, 
Atemnot und allergisches Asthma. Auf Grund des späten Blühbeginns 
Ende Juli / Anfang August verlängert sich die Pollensaison in den Sep-
tember hinein. Wegen der schwierigen Bekämpfung und der 
Ertagseinbußen in bestimmten Ackerkulturen stellt die Ambrosie 
auch ein Problemunkraut dar.  
Wie erkenne ich die Ambrosie? - rötlicher Stängel, weich behaart, 
  im oberen Teil verästelt 
 - die Blätter sind fiederteilig  
 - kugelförmiger, buschartiger Wuchs 
  mit 30 - 150 cm Höhe 
 - die Blütenstände sind traubige, gelb- 
  grüne Kerzen 
 - nach dem Abmähen werden zahl- 
  reiche Seitentriebe gebildet 

Verwechslungsmöglichkeiten: - Gemeiner Beifuß:  
  Blätter oberseitig grün und unterseitig weißfilzig  

 - Weißer Gänsefuß: mehlige Blätter, „kegeliger“ Wuchs 

Bekämpfungsmöglichkeiten: - Händisches Ausreißen mit der Wurzel 
 - mehrmaliges, tiefes Mähen (möglichst vor der Blüte) 
 - Pflanzen nach der Blüte nicht mehr kompostieren 
  (im Plastikbeutel als Restmüll entsorgen) 
 - Handschuhe und ev. Staubmaske (Blüte) verwenden  
 - Chemische Bekämpfung nur mit zulässigen Mittel 

Links: www.ambrosie.steiermark.at oder www.pollenwarndienst.at 

 

O RTSBÄU ERI NNEN -  AU SFLU G 
Am 29. Juli 2013 organisieren die Ortsbäuerinnen wieder einen 
Ausflug. Die Abfahrt ist um 10 Uhr.  

Wir schauen uns die Fleischerei Schirnhofer an. Wo auch eine 
Führung und einen Diavortrag mit anschließendem Würstlbuffet 
stattfinden. Danach machen wir eine Kaffeepause. Anschließend 
besichtigen wir das Bananenreifelager bei der Firma Frutura. End-
station ist der Buschenschank Schantl, wo wir dann den Tag mit 
einer Weinverkostung gemütlich ausklingen lassen. 

Anmeldeschluss ist am 22. Juli 2013 bei den Ortsbäuerinnen unter der Leitung von Imelda Lo-
der, Etzersdorf, und Maria Adelmann, Rollsdorf. Wir freuen uns auf eure Teilnahme! 

 
 K IRCH TA GS-JAU SE 
Mit dem Hintergedanken, dass die Menschen nach dem Kirchgang wieder mehr 
zusammenkommen, organisieren die Ortsbäuerinnen und die Katholische Frauen-
bewegung von Etzersdorf die zweite Kirchtagsjause am 25. August 2013 im Pfarr-

saal am Weizberg. Wir würden uns freuen, viele bekannte Gesichter zu sehen. Verschiedene 
kalte und warme Gerichte werden nach der 8-Uhr- und nach der 10:30-Uhr-Messe aufgetischt. 
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FRÜH SCHO PPEN SPA R VEREIN SC HNEEGLÖCK ER L 

Der traditionelle Frühschoppen des SPV Schneeglö-
ckerl am Fronleichnamstag fand heuer leider bei Regen 
statt. Ganz besonders erfreulich war, dass die „wetter-
festen“ Teilnehmer den Sparverein nicht im Stich lie-
ßen und alle Grillhendl verkauft wurden. Im Saal des 
Gasthauses Schneider wurde es dank zahlreicher Besu-
cher ein gemütlicher Nachmittag.  

Bei der Verlosung gab es wieder viele schöne Preise zu 
gewinnen und man sah so manch strahlendes Gesicht 
bei den Gewinnern. Den „Schmankerlkorb“, gespendet 
von Herrn Bürgermeister Erwin Salmhofer, gewann 
Riegler Matthias. 

Der Vorstand bedankt sich ganz herzlich bei allen Be-
suchern und bei den Dorfbewohnern, die ihre Grill-
hendl für zu Hause abholten für ihre Unterstützung so-
wie bei allen Sponsoren für die tollen Preise. 
 Marlene Winkelbauer 

 
PFIN GSTFEST ROLLSDOR F 

Das Pfingstfest der FF Rollsdorf war auch heuer wie-
der eine sehr erfolgreiche Veranstaltung. Am Samstag 
feierten die Jungen und Junggebliebenen bei Musik 
und Tanz bis in die frühen Morgenstunden. Die Musik 
der Gruppe „Die ILZTALGRANATEN“ sorgte bei den 
Festgästen für eine Bombenstimmung.  

Zahlreiche Besucher konnten bei herrlichem Früh-
schoppenwetter auch am Sonntag begrüßt werden. Zum 
guten Gelingen trugen nicht nur die Feuerwehrkamera-
den und Festhelfer bei, die tatkräftig für das leibliche 
Wohl sorgten, sondern vor allem auch die flotten Me-
lodien der „OBERKRAINER POWER“, die die Besu-
cher bestens unterhielten. 

Die Freiwillige Feuerwehr Rollsdorf dankt allen Hel-
fern für ihre Unterstützung und den vielen Gästen für 
ihren Besuch.  Waltraud Purkarthofer 
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 K LE IN FELDTURN IER 2013 
 U SV KI STEN ER ZEU GUN G WA GN ER ROLLSDOR F 

Am 22. Juni fand das alljährliche Kleinfeldturnier 
des USV Rollsdorf im Waldstadion statt. Heuer tra-
ten 8 Mannschaften beim Turnier an. Turniersieger 
wurde der FC Sinep, gesponsert von Pfeifer Rein-
hard. Die weiteren Platzierungen waren, Johann 
Cruyffs Erben, gesponsert vom Gasthaus Reicher, 
FC Leche, Painted Horse Ranch, Obstbau Pfeifer, 
Cafe Eva, Halli-Galli und der Tennisverein 
Rollsdorf. Geehrt wurden ebenfalls der beste Tor-
schütze, welcher Mario Schöberl des FC Sinep wurde (11 Treffer) und der beste Tormann des 
Turniers, welcher Hackl Andreas wurde. 

Für den reibungslosen Spielverlauf waren Christian und Margit Pretterhofer sowie Karin Gigl 
verantwortlich. Der Vorstand bedankt sich auch bei den beiden „Glücksfeen“, Frau Rinner und 
Frau Neubauer, die jedes Jahr den Glückshafen betreuen und die Lose verkaufen! 

Einer der Höhepunkte des Turniers, war anschließend an die Siegerehrung, die Verlosung des 
neuen Hauptsponsors und des Co-Sponsors des Vereines. Es wurden heuer erstmals Lose 
zum Wert von je 100,--Euro verkauft. Unter allen verkauften Losen wurden die Sponsoren ge-
zogen.  

Ab Herbst 2013 heißt unser Verein 
 

USV Fliesenblitz Neuhold Rollsdorf 
 
Co-Sponsor ist die Firma Farbenzauber Habe. 

Wir gratulieren den beiden Sponsoren recht herzlich und freuen uns auf eine erfolgreiche 
Herbstsaison 2013! 

Auf diesem Wege möchten sich der Vorstand des Vereines sowie die Kampfmannschaft und 
alle Jugendmannschaften nochmal sehr herzlich bei allen bedanken, die ein oder mehrere Lose 
gekauft haben und damit den Fußballverein unterstützt haben!  

Der Vorstand bedankt sich ebenfalls bei der Firma Kistenerzeugung Wagner für die jahrelange 
Unterstützung als Hauptsponsor! 

Mit sportlichen Grüßen der Vorstand des USV Rollsdorf  
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N ACHR ICH TEN D ES PGR -TEAMS ETZER SDO RF 

Am 29. Mai feierte Herr Kaplan Hannes Geieregger das 
Wetteramt mit uns. Es war eine große Freude zu sehen, wie 
begeistert unsere Erstkommunionkinder diese Feier musi-
kalisch und mit Fürbitten mitgestaltet haben. Ein herzliches 
Dankeschön an alle die mitgefeiert haben und an alle die 
zum guten Gelingen des Wetteramts beigetragen haben!!! 

Wir, das PGR-Team, wünschen euch allen einen erholsa-
men Sommer, Zeit für die wesentlichen Dinge im Leben und viele Orte, wie 
diesen am Foto, um Rast zu machen und Kraft zu tanken. 

für das PGR-Team Siglinde Schellnegger 

 

DER BAUERNBUND & DIE  ORTSBÄUERINNEN 
VON ETZERSDORF-ROLLSDORF GRATULIEREN 

  
 

zum 60. Geburtstag 
Salmhofer Erwin, Rollsdorf 16 

 

 
„ FEUER FEST & BOH NEN STAR K“ 

Das Familienfest unter dem Motto „Feuerfest & Bohnenstark“ fand am 21. Juni bei herrlich, 
sommerlichem Wetter im Park von St. Ruprecht an der Raab statt. Volks-, Haupt- und Musik-
schule, die Schuhplattler der Landjugend sowie die Locker Liners und FeuertrommlerInnen 
sorgten für ein abwechslungsreiches Programm mit musikalischen und künstlerischen Darbie-
tungen. Auch dieses Jahr wurde ein Käferbohnenkönig gekürt. Die umliegenden Gemeinden 
Albersdorf-Prebuch, Etzersdorf-Rollsdorf, Mitterdorf/R., St. Ruprecht/R. und Unterfladnitz 
stellten jeweils 3 Männer, die die Herausforderung, Käferbohnenkönig zu werden, annahmen. 
15 Törtchen wurden an 15 Männer auf der Bühne verteilt. Robert Schmierdorfer, Bürgermeister 
aus Albersdorf-Prebuch, fand die Käferbohne in sei-
nem Törtchen. Von den Moderatoren wurden ihm ein 
Zepter, ein Umhang und die Käferbohnenkrone über-
reicht. Besonderer Dank gilt den teilnehmenden Ge-
meinden die jeweils einen Betrag in Höhe von € 200,- 
spendeten. Käferbohnenkönig Robert I. wird nun ent-
scheiden, welchem sozialen Zweck der Gesamtbetrag 
von € 1.000,-, der auf einem Sparbuch der Raiffeisen-
bank St. Ruprecht liegt, gespendet wird. 
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„ SO WIA ’S O AMOL WOA …“ 

Ehrlichkeit steht bei unserem Bürgermeister Erwin 
Salmhofer an oberster Stelle. Deswegen musste er 
erst kürzlich ehrlich zugeben, dass er 60 Jahre alt ist. 
Und das Zweite, was ihn auszeichnet, ist seine Di-
rektheit. Daher musste er auch gleich direkt zur Tat 
schreiten und seinen runden Geburtstag ordentlich 
feiern.  

Als erstes überraschten ihn der Bauernbund, die ört-
liche ÖVP und die Ortsbäuerinnen mit einem stattli-
chen Geburtstagsbaum. Ein Sponsor dafür brauchte 
nicht lange gesucht werden. Der Baum wechselte 
nicht den Besitzer, sondern nur die Lage und das 
Aussehen. Bei einer ordentlichen Jause wurde nach 
„harter“ Arbeit das gute Stück eingeweiht.  

Zu einem richtigen Jäger gehört auch ein prächtiger 
Hochsitz. Dies dachte sich auch seine Verwandt-
schaft. Damit er nicht weit zu gehen hat, wurde die-
ser ebenfalls vorm Haus des Geburtstagskindes un-
ter tatkräftiger Hilfe aller aufgestellt. Der dazugehö-
rige Wald und der erhoffte Hirsch gesellten sich na-
türlich auch dazu.  

Das eigentliche Geburtstagsfest stand unter dem 
Motto „So wia’s oamol woa …“. Ein richtiges Hof-
fest wie anno dazumal war für die geladenen Gäste 
mit viel Liebe zum Detail vorbereitet. Zünftige Mu-
sik, ein uriger Tanz-Stadl, fesche Schuhplattler und 
die Nix-Neix-Musi sorgten für gute und ausgelasse-
ne Stimmung. So wurde bis in den frühen Morgen-
stunden getanzt und gelacht.  
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SCH ULSC HLU SSFEST D ER 
VO LK SSCH ULE ETZER SD OR F-R OLLSDOR F 

Ein arbeitsreiches und spannendes 
Schuljahr neigte sich wieder einmal 
dem Ende zu. 
Am 21. Juni 2013 lud die Volksschule 
Etzersdorf-Rollsdorf zu ihrem beliebten 
Schulschlussfest ein. Zahlreiche Gäste, 
unter ihnen Frau Bezirksschulinspektorin 
Anneliese Riedl, Herr Bürgermeister Er-
win Salmhofer, Vertreter der Gemeinde, 
Eltern, Bekannte, Verwandte und Freunde 
waren gekommen, um bei Tänzen, Lie-
dern und Theaterstücken mit den Schülern 
den Abschluss des Schuljahres 2012/2013 
zu feiern. Die Kinder gaben ihr Bestes und ernteten dafür großen Applaus. Im 
Anschluss begann das Sommerfest auf dem Parkplatz vor der Schule. Der El-
ternverein sorgte für beste Verpflegung. Der Glückshafen war der Hit bei der 
Jugend. Das Wetter hatte auch ein Einsehen und so dauerte das Fest bis weit in 
die Nacht hinein! Helga Rahm 

  
 

   
 

 
Große Aufregung bei den Schülern in der 
Vo lksschule! Mäht da vor dem Schulhaus ein 
außerirdisches Wesen unseren Rasen oder ist es 
vielleicht doch, wenn wir ganz genau schauen, 
der Luis?  

Elfriede Reiter 
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Schnuppervormittag in der Volksschule 

– ein besonderes Erlebnis 
für unsere Kindergartenkinder! 

 

  
 
An einem Mittwoch im Mai war es soweit …  

Unsere beginnenden Schulanfänger im Kindergarten machten sich auf den Weg, die Volks-
schule in Rollsdorf zu besuchen. Dies war natürlich ein besonderes Erlebnis, da jene Wirkungs-
stätte besucht wurde, welche für die nächsten vier Jahre ganz besondere Bedeutung haben wird. 

Herzlich von der Schulleitung, Fr. Sensendorfer und Fr. Reiter mit der 1. Klasse empfangen, 
wurde den Kindern die Schule vorgestellt. Gleich zu Beginn stand mit den Schulkindern ein 
Stationenbetrieb, bei dem gemeinsames Basteln, Vorlesen und gemeinsame didaktische Spiele 
im Vordergrund standen, auf dem Programm. Dies machte unseren Kindergartenkindern sicht-
lich sehr viel Spaß. 

Auch gemeinsame Spiele auf der Schulwiese kamen nicht zu kurz. Es war wirklich wunderbar, 
wie sich alle um ein nettes, wertschätzendes Beisammensein bemühten. 
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Danach stand die Heimreise am Programm und es ging ein wirklich ereignisreicher Tag für 
unsere Kindergartenkinder zu Ende. 

Abschließend möchte ich mich im Namen des Kindergartens ganz herzlich für den netten Emp-
fang von Fr. Sensendorfer und Fr. Reiter mit den Schülern der 1. Klasse bedanken. 

Eure Tanja Laschet 
 

Unser Sommerfest 
 

 
 
Unser heuriges Sommerfest fand am Sonntag, den 23. Juni 2013 am Fußballplatz in Ro llsdorf 
statt und war der krönende Abschluss eines sehr ereignisreichen Jahres. Nachdem unser dies-
jähriges Kindergartenjahr unter dem Motto „Lirum, larum Wasserspaß“ stand, haben wir diesen 
Schwerpunkt auch zum Inhalt unseres Sommerfestes gemacht. 

Unsere Kindergartenkinder haben mehrere Wochen vor dem großen Beisammensein die Zeit 
intensiv dafür genutzt, Lieder, Gedichte und vieles mehr zu erlernen, welche sie voller Stolz 
ihren Eltern, Geschwistern, Großeltern, Verwandten und Freunden dargeboten haben. 
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Auf spielerische Art und Weise wurde dieses Thema in Szene gesetzt. Nach einem gelungenen 
Willkommensauftakt waren Stationen vorbereitet, welche dem Motto entsprechend von den 
Eltern und Kindern besucht werden konnten. Als Belohnung für das aktive Betätigen bei einer 
jeden Station erhielten die Kinder einen selbstgenähten „Regentropfen“.  

  

   
 

Neben viel Freude und Spaß für die Kinder stand ein gemütliches Beisammensein im Mittel-
punkt, bei welchem ebenso für das leibliche Wohl gesorgt wurde. Darüber hinaus konnten Lose 
als mögliche Gewinne für viele gespendete Sachpreise erworben werden, und es gab weiters 
auch ein Schätzspiel, welches mit einem prall gefüllten „Proviantkorb“, gesponsert von unse-
rem Bürgermeister, prämiert wurde.  
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Ja, es war wirklich ein sehr schöner Abschluss für unser Kindergartenjahr!  

Eure Tanja Laschet 

  
 

Weitere Fotos des Festes in der Galerie auf der Homepage: www.etzersdorf-rollsdorf.at 
 

Vielen helfenden Händen gilt unser Dank! 
 
 
 

Wie alle Jahre wieder, sind wir im Kindergarten Etzersdorf-Rollsdorf von vielen helfenden 
Händen über das ganze Kindergartenjahr und auch bei unseren Festen wiederum toll unterstützt 
worden. Hier ist es mir ein besonderes Anliegen, allen dafür ein herzliches „Dankeschön“ aus-
zusprechen. Beginnend bei der Gemeinde – in vorderster Front bei unserem Bürgermeister Er-
win Salmhofer, dem Gemeindeteam und Gemeinderat, der Schulleitung Frau Birgit Sensendor-
fer mit Team, dem Feuerwehrhauptmann von Etzersdorf Herrn Stefan Riegler, dem Obmann 
des Sportvereins Rollsdorf Herrn Manfred Pfeifer, dem Gasthaus Reicher, der Familie Wind-
haber, bei Marco Neuhold und Bianca, bei Lipp Fabian und Laura, bei unseren Familien, Kin-
dern und Männern Christian Laschet, Gerhard Wilfling, Engelbert Wiesenhofer und Matthias 
Weingartmann, den unterschiedlichsten Institutionen, bei vielen GemeindebürgerInnen und 
natürlich auch bei den Eltern unserer Kindergartenkinder. Ihr habt wesentlich dazu beigetragen, 
dass wir auch heuer wieder unseren Kindergartenkindern ein sehr erfüllendes Jahr bieten konn-
ten. 

Ja, unsere Gemeinde ist etwas ganz Besonderes, mit besonderen Menschen.... 
 
 
 
 

 
   



 Gemeinde Etzersdorf-Rollsdorf  Nr. 6 Juli 2013 

 

8160 Etzersdorf 51 · Tel. 0 31 77 / 24 50  

 

H E R Z L I C H E N   G L Ü C K W U N S C H . . . 
 

. . . .  uns e r e n J ubi l are n: 
 

 6 0  J ah r e :  Salmhofer Erwin, Rollsdorf 16 

 7 5  J ah r e :  Trattner Karl, Rollsdorf 44 
    Pregatter Josef, Rollsdorf 99 
    Wagner Maria, Rollsdorf 25 

 8 4  J ah r e :  Schwarz Alois, Rollsdorf 22 
    Rahm Maria, Ro llsdorf 9 

 8 7  J ah r e :  Wiesenhofer Anna, Lohngraben 47 

 8 8  J ah r e :  Schwab Rosa, Etzersdorf 83 

 9 1  J ah r e : Zuegg Ida, Etzersdorf 40 

 9 2  J ah r e :  Hutter Anna, Lohngraben 29 

 9 8  J ah r e :  Kebritsch-Steiner Herta, Rollsdorf 62 

 

 

…. zum w o hl ve r di e nte n Ruhe s tand  

Zwei gute Seelen der Volksschule in Rollsdorf treten ab Herbst den wohlverdienten Ruhestand 
an, Frau Helga Rahm und Frau Ingrid Floiß. Beide Damen haben einige Jahrzehnte mit Fleiß  
und Hingabe in der Volksschule in Rollsdorf ihren Dienst versehen. Und so manchen Um- und 
Zubau dieses Gebäudes miterlebt.  

Helga Rahm ist seit 36 Jahren als Lehrerin an der Volksschule 
in Rollsdorf tätig. In jungen Jahren absolvierte sie ihr Prakti-
kum noch an der Volksschule in Etzersdorf, dem heutigen Kin-
dergarten. Das war vielleicht der Beginn einer langen Verbun-
denheit mit unserer schönen Gemeinde. Frau Rahm bemühte 
sich stets bestens um ihre Schülerinnen und Schüler. Mit viel 
Freude wurden nicht nur Inhalte gelehrt, sondern auch die Per-
sönlichkeit jedes einzelnen Kindes waren ihr wichtig. Interes-
sant wäre zu wissen, wie viele Schüler Frau Rahm in all den 
Jahren unterrichtet hat und wie viele lustige Theaterstücke sie 
mit den Kindern einstudierte.  

Zu einer gut funktionierenden Schule gehört selbstverständlich auch die passende Reinigung. 
Wie würde es denn hier aussehen, wären nicht unsere fleißigen Reinigungsdamen. Eine davon 
wird uns ebenfalls verlassen, Frau Ingrid Floiß. Fast dreißig Jahre stand sie im Dienst der Ge-
meinde und sorgte mit großem Fleiß für eine saubere Schule.  

Wir bedanken uns recht herzlich für den unermüdlichen Einsatz und wünschen alles Gute und 
viel Gesundheit für den neuen Lebensabschnitt. 
 

Redaktionsschluss für die nächsten Gemeindenachrichten:   26. August 2013 

Trattner Karl 

Pregatter Josef 


